
#38

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Die Sprint Retrospektive wird 
durchgeführt, um
• zu überprüfen wie der vergangene 
Sprint in Bezug auf die beteiligten 
Personen, Beziehungen, Prozesse und 
Werkzeuge verlief;
• die wichtigsten gut gelaufenen 
Elemente und mögliche Verbesserungen 
zu identifizieren und in eine Reihenfolge 
zu bringen; und
• einen Plan für die Umsetzung von 
Verbesserungen der Arbeitsweise des 
Scrum-Teams zu erstellen.



#37

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ein Scrum-Team besteht aus dem 
Product Owner, dem Entwicklungsteam, 
sowie dem Scrum Master. 
Scrum-Teams sind selbstorganisierend 
und interdisziplinär.



#36

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Die Sprint Retrospektive bietet dem 
Scrum-Team die Gelegenheit, sich 
selbst zu überprüfen und einen 
Verbesserungsplan für den kommenden 
Sprint zu erstellen.

Sie findet zwischen dem Sprint Review 
und dem nächsten Sprint Planning statt.



#35

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Sprint Backlog ist ein hochgradig 
sichtbares Echtzeit-Abbild der Arbeit, die 
das Entwicklungsteam plant, während 
des Sprints zu erreichen. Es gehört 
einzig und allein dem 
Entwicklungsteam.



#34

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Die Artefakte von Scrum repräsentieren 
Arbeit oder Wert, um Transparenz sowie 
Möglichkeiten zur Überprüfung und 
Anpassung zu schaffen. Die in Scrum 
definierten Artefakte wurden speziell so 
entworfen, dass sie die Transparenz der 
wesentlichen Informationen 
maximieren, um für alle ein gleiches 
Verständnis über das Artefakt zu 
schaffen.



#33

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Sprint Planning beantwortet die 
folgenden Fragen:
• Was ist in dem Produktinkrement des 
kommenden Sprints enthalten? 
• Wie wird die für die Lieferung des 
Produktinkrements erforderliche Arbeit 
erledigt? 



#32

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Product Backlog ist eine geordnete 
Liste von allem, von dem bekannt ist, 
dass es im Produkt enthalten sein soll. 
Es dient als einzige Anforderungsquelle 
für alle Änderungen am Produkt.
[...]
Das Sprint Backlog ist die Menge der für 
den Sprint ausgewählten 
Product-Backlog-Einträge, ergänzt um 
einen Plan, um das Produktinkrement zu 
liefern und das Sprint-Ziel zu erreichen.



#31

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Sie sollte normalerweise nicht mehr als 
10% der Kapazität des 
Entwicklungsteams beanspruchen. Der 
Product Owner kann jedoch jederzeit die 
Einträge im Product Backlog 
aktualisieren oder aktualisieren lassen.



#30

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Scrum-Team bestimmt, wann und 
wie diese Verfeinerungsarbeit erfolgt. 
Sie sollte normalerweise nicht mehr als 
10% der Kapazität des 
Entwicklungsteams beanspruchen. Der 
Product Owner kann jedoch jederzeit die 
Einträge im Product Backlog 
aktualisieren oder aktualisieren lassen.



#29

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Herz von Scrum ist der Sprint, ein 
Zeitraum [Time Box] von maximal einem 
Monat, innerhalb dessen ein fertiges 
["Done"], nutzbares und potenziell 
auslieferbares Produktinkrement 
hergestellt wird.



#28

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Sie findet zwischen dem Sprint Review 
und dem nächsten Sprint Planning statt. 
Für einen einmonatigen Sprint wird 
hierfür eine Obergrenze von drei 
Stunden angesetzt. Bei kürzeren Sprints 
ist das Meeting in der Regel kürzer.



#27

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Für einen einmonatigen Sprint wird für 
dieses Meeting eine Obergrenze [Time 
Box] von vier Stunden angesetzt. Für 
kürzere Sprints wird in der Regel ein 
kürzerer Zeitrahmen veranschlagt.



#26

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Hier ist ein Beispiel, was verwendet 
werden könnte:
• Was habe ich gestern getan, das dem 
Entwicklungsteam geholfen hat, das 
Sprint-Ziel zu erreichen? 
• Was werde ich heute erledigen, um 
dem Entwicklungsteam beim Erreichen 
des Sprint-Ziels zu helfen? 
• Sehe ich irgendein Hindernis, das mich 
oder das Entwicklungsteam daran 
hindert, das Sprint-Ziel zu erreichen? 



#25

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Entwicklungsteam ist für alle 
Schätzungen verantwortlich. Der 
Product Owner kann das 
Entwicklungsteam dahingehend 
beeinflussen, dass er ihm beim 
Verständnis der Einträge hilft oder 
Kompromisse eingeht. Die endgültige 
Schätzung erfolgt immer von denen, die 
auch die Arbeit erledigen werden.



#24

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Die Artefakte von Scrum repräsentieren 
Arbeit oder Wert, um Transparenz sowie 
Möglichkeiten zur Überprüfung und 
Anpassung zu schaffen. Die in Scrum 
definierten Artefakte wurden speziell so 
entworfen, dass sie die Transparenz der 
wesentlichen Informationen 
maximieren, um für alle ein gleiches 
Verständnis über das Artefakt zu 
schaffen.



#23

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Es müssen alle verstehen, was „Done“ 
bedeutet, sobald ein Product Backlog 
Eintrag oder ein Produktinkrement als 
„Done“ bezeichnet wird. Obwohl sich 
dies erheblich von Scrum-Team zu 
Scrum-Team unterscheiden kann, 
müssen alle Teammitglieder ein 
gemeinsames Verständnis davon haben 
wann Arbeit fertig ist, um Transparenz 
zu gewährleisten.



#22

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ein Product-Backlog-Eintrag enthält als 
Attribute eine Beschreibung, die 
Reihenfolge, die Schätzung und den 
Wert.



#21

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Wenn die Werte Selbstverpflichtung, 
Mut, Fokus, Offenheit und Respekt 
durch das Scrum-Team verkörpert und 
gelebt werden, werden die  
Scrum-Säulen Transparenz, Überprüfung 
und Anpassung lebendig und bauen bei 
allen Beteiligten Vertrauen zueinander 
auf. Die Mitglieder des Scrum-Teams 
lernen und erforschen diese Werte, 
indem sie mit den Scrum-Ereignissen, 
Rollen und Artefakten arbeiten.



#20

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ken Schwaber und Jeff Sutherland 
haben Scrum gemeinsam zum ersten 
Mal auf der OOPSLA Konferenz 1995 
präsentiert. Diese Präsentation 
dokumentierte im Kern die Erkenntnisse, 
die Ken und Jeff in den vorher 
vergangenen Jahren bei der Anwendung 
von Scrum gewonnen hatten.



#19

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Um die Komplexität zu reduzieren, wird 
das Daily Scrum an jedem Tag zur 
gleichen Uhrzeit am gleichen Ort 
abgehalten.



#18

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Entwicklungsteam überprüft im 
Daily Scrum seinen Fortschritt in 
Richtung des Sprint-Ziels und den Trend 
bei der Abarbeitung der Sprint 
Backlog-Einträge. Das Daily Scrum 
erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass das 
Entwicklungsteam sein Sprint-Ziel 
erreicht.



#17

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Während der Scrum Master dafür sorgt, 
dass ein Daily Scrum stattfindet, ist das 
Entwicklungsteam für die Durchführung 
zuständig.
[...]
Das Daily Scrum ist ein internes Ereignis 
für das Entwicklungsteam. Falls andere 
Personen anwesend sind, stellt der 
Scrum Master sicher, dass sie das 
Meeting nicht stören.



#16

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ein Scrum-Team besteht aus dem 
Product Owner, dem Entwicklungsteam, 
sowie dem Scrum Master.



#15

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Der Product Owner ist die einzige 
Person, die für das Management des 
Product Backlogs verantwortlich ist.



#14

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Herz von Scrum ist der Sprint, ein 
Zeitraum [Time Box] von maximal einem 
Monat, innerhalb dessen ein fertiges 
["Done"], nutzbares und potenziell 
auslieferbares Produktinkrement 
hergestellt wird. 



#13

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Der Product Owner ist dafür 
verantwortlich, den Wert des Produktes 
zu maximieren, das aus der Arbeit des 
Entwicklungsteams entsteht.



#12

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Häufig arbeiten mehrere Scrum-Teams 
gemeinsam an einem Produkt. Dann 
wird ein einziges Product Backlog 
benutzt, um die anstehende Arbeit am 
Produkt zu beschreiben. In diesem Fall 
kann ein Gruppierungsattribut für die 
Product-Backlog-Einträge verwendet 
werden.



#11

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ein Sprint kann vorzeitig, d.h. vor dem 
Ablauf seiner Time Box, abgebrochen 
werden. Dazu ist nur der Product Owner 
berechtigt, auch wenn er oder sie den 
Abbruch auf Anraten der Stakeholder, 
des Entwicklungsteams oder des Scrum 
Masters vornimmt.
Ein Sprint würde dann abgebrochen 
werden, wenn das Sprint-Ziel obsolet 
wird. Das kann vorkommen, wenn das 
Unternehmen seine Zielrichtung 
wechselt, oder sich andere Markt- oder 
technologische Rahmenbedingungen 
ändern.



#10

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Alle Sprints innerhalb eines 
Entwicklungsvorhabens sollten die 
gleiche Dauer haben.



#9

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Der neue Sprint startet sofort nach 
Abschluss des vorherigen Sprints.



#8

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Weniger als drei Mitglieder des 
Entwicklungsteams reduzieren die 
Interaktion und führen zu geringeren 
Produktivitätssteigerungen [als bei 
größeren Teams]. [...] Mehr als neun 
Mitglieder erfordern zu viel 
Koordination.



#7

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Sprint Planning ist für einen 
einmonatigen Sprint auf maximal 8 
Stunden befristet [Time Box]. Bei 
kürzeren Sprints wendet man 
normalerweise weniger Zeit auf. Der 
Scrum Master sorgt dafür, dass das 
Ereignis stattfindet und die Teilnehmer 
dessen Zweck verstehen.



#6

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Daily Scrum ist eine Time Box von 
15 Minuten für das Entwicklungsteam. 
Das Daily Scrum findet an jedem Tag 
des Sprints statt. Das Entwicklungsteam 
plant dabei die Arbeit für die nächsten 
24 Stunden.



#5

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Scrum basiert auf der Theorie 
empirischer Prozesssteuerung oder kurz 
"Empirie". Empirie bedeutet, dass 
Wissen aus Erfahrung gewonnen wird 
und Entscheidungen auf Basis des 
Bekannten getroffen werden. Scrum 
verfolgt einen iterativen, inkrementellen 
Ansatz, um Prognosesicherheit zu 
optimieren und Risiken zu kontrollieren.
Drei Säulen tragen jede empirische 
Prozesssteuerung: Transparenz, 
Überprüfung [Inspection] und 
Anpassung [Adaptation].



#4

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Das Herz von Scrum ist der Sprint, ein 
Zeitraum [Time Box] von maximal einem 
Monat, innerhalb dessen ein fertiges 
["Done"], nutzbares und potenziell 
auslieferbares Produktinkrement 
hergestellt wird. 



#3

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Ein Scrum-Team besteht aus dem 
Product Owner, dem Entwicklungsteam, 
sowie dem Scrum Master.



#2

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Entwicklungsteams liefern jeden Sprint 
ein Inkrement an Produktfunktionalität. 
Dieses Inkrement ist vollständig 
verwendbar, so dass der Product Owner 
sich jederzeit dazu entscheiden kann, es 
zu releasen.



#1

Richtig

PR
EV
IE
WBegründung

Während der Scrum Master dafür sorgt, 
dass ein Daily Scrum stattfindet, ist das 
Entwicklungsteam für die Durchführung 
zuständig. Hierzu bringt der Scrum 
Master dem Entwicklungsteam bei, wie 
es die 15-minütige Time Box des Daily 
Scrums einhalten kann. [...] Falls andere 
Personen anwesend sind, stellt der 
Scrum Master sicher, dass sie das 
Meeting nicht stören.
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